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Schon ist sie wieder dq die neüe ,,SF-
INtrO"!

Diesmal erscheint die Nr. ll2 712001.

Die Sommerzeit ist im Fußball immer
eine Zeit der Neuorientierung,

Die alte Saison ist abgeschlosseg dio
neue steht vor der Tür. Zum 30. Juni
werden die Vereinswechsel endgültig
bekannt gegeben.

Das ist bei den Sportfreunden nicht an-
ders als anderswo. Nach dem Abstieg der
1. Mannschaft im Mai versuchen sich die
Fußballer nunmehr zu konsolidieren.

Unsere Fußballjugend schaut auf eine
insgesamt ansprechende Saison zurüsk.
In diesem Magazin äußern sich Betreuer
und Trainer zu dem guten Abschneiden,
Alle gehen nun in die wohl verdiente
Sommerpause um neue Kraft zu schöp-
fen und sich auf die neuen Aufgaben
vorzubereiten.

Dio anderen Abteilungen der Sport-
freunde kennen eine solche Pause nicht.
Die Tennisspieler sind aktiv, die Broi-
ten- und Radsportler ebenfalls.

Zu Wort kommt in dieser Vereinszeit-
schrift der neu gewählte Präsident des

KreisSportBundes, Eans-Georg Zur-
hausen.

Leider treten immer wieder Initatio-
nen bei der Zustellung der SF-INTO
auf Urn es den Zustellern zu erleichtern
ist es notwendig, dass an den Briefkä'
sten auch Namensschilder angebracht

werden.

Allen unseren kranken und vedetzten
Mitgliedern wtlnschen wir eine baldige
Genesung und hoffe4 dass sie recht
bald wieder bei une sind.
Viel Spaß und Kurzweil bei der Lektü-

re unseres Vereinsmagaains - vielleicht
im Urlaub, vielleicht während der Ar-
beit. Gritnde die SF-INFO zu lesen gibt
es genug.

Die Redalrtion

(ft) Wie schon in der letaen Ausgabe der SF-INFO erwähnt, musste erstmalig
in der Geschichte der Sporrfreunde eine zweite Mitgliederversammlung in die-
sem Jahr einberufen werden" Grund dafür war, dass zur ordentlichen General-
versammlung im März kein abschließender Kassenbericht vorlag und somit
keine Entlastung des Vorstands erfolgen konnte. Das wurde Anfang Mai nach'
geholt,

Nachdem Werner Tegelkamp (Foto) die Kas-
senlage vorgestellt hatte, boriehtete Kassenprüfer
Manfred Greving den gut 30 Anwesenden ein
Mal mehr von einem umfangreichen Zahlenwerk
unseres Kassenführers mit 50 Seiten Buchungs-
journal, das pro Seite jeweils 40 Buchungen
aufwies. Auch für das kommende Jahr hat Wer-
ner Tegelleamp wieder einen umfangreichen
Haushalt vorgelegl. Er bedankte sich in seinem
Bericht ausdrücklich bei Dieter Rthlmann für
dessen fubeit und Untersditzung. Nach der Ent-
lastung des Vorstandes konnt€n die Neuwahlen
erfolgen.

Clemens Krcyerhoff wurde nahezu einstimmig in seinem Amt bestätigf. Der
Posten des 1. Vorsitzendes bleibt nominell vakant, {Wie berichtet ist trwin
Sschse im Mlirz von allen rimtern zudckgetreten. Clemens KreycrholT über-
nimmt als stellvertretender Vorsitzender bis zu den ordentlichen Neuwahlen im

1 nächsten Jatrr die Amtsgeschäfte des Präsidenten,) Auch Heiner Triphaus als
\- Geschäftsführer und Werner Tegelk*mp als Schatzmeister wurden bestätigt.

(Wenrer Tegelknmp: ,, Die gute Zusammenarbeit mit dem Vorstand hat mich
bewogen, nicht die Brocken hinzuwerfen, Aber wenn jemand anders da ist, bin
ich sofort bereit, mein Amt zu übergeben.") Auch die Zweitauflage der Mit-
gliederversammlung ging bemerkenswert fair tlber die Bühne. Ein Zeichen da-

für, dass nach den Abstimmungen der Vergangenheit sich die Sportfreunde
wiedEr als eine Einheit darstellen.
Größeren Raum nahm die Diskussion über die Beitragsanpassung nach Um*
stellung auf Euro im nächsten Jahr ein. So bekagen die Beitrlige ab dem

01.01.02 für Kinder 4 €, für Jugendliche 5€, für Erwachsene 5,5€. Der Famili-
enbeitrag betragt li€. Auf Antrag fallen Jugendliohe (ab 18 Jahre) ohne eige-

nes Einkommen, sowie Studenten unter den Familienbeitrag.

!ksg. : Sport&eunde Borken e.V.
Redaltion:

Friedhelm Triphaus
Karl Jansseß
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Roben Wedersholen
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E-Meil: trinhausfEhotmail.com
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Vielen Dank
sagen wir allen Inserenten

und hoffen, dass unsere Mit'
glieder sie bei ihren Kaufent-
scheidunsen berücksic
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Der neue
Opel Corsa.

O Aktive Kopfstützcn
vorn

. ABS

O Full Size Front- und
Scitcnairbags

O Pedal Releasc System

O Gcschwindigkeits-
abhingige
Servolenkung

O DSA-Fahrwerk

Zum Beispiel mit dem ).2 16Y ECOTEC-
Moror mit 55 kW (75 PS)

'W'ir freuen urrs, Ihrren Ihr
persönliches Angebot

zu erstellen, und würden Sie gerne

zur Probefahrt begrüßen.

Ih r fr eundli ch er Op e l- Händ/er

$chlattmann
Opel Vertragshändler

Landwehr 55 ' 46325 Borken

rel 0286112709 + 3950

Eirrlcl drtng
Für alle Mitqlieder

undFöräerer
der Sportfreunde

Sommerfest
An 18. Auqgs!?001.

Vereiusheim am Sportplatz
Programm:

Beginr: 16.00 Uhr mit einem Spielnachmittag für Klein und
Groß

Ab ca" 18.00 Uhr Grillen mit Ehrung der Sieger aus den
Wettbewerben vom Nachmittag
und eine weitere ilberraschung

Der $estaussoftuss

SF-Seminar im Kloster Frenswegen

Sie Sportfreunde planen für den 24. Noveuber 2ffi1 ftir eine be-
grerute Anzahl von Funlctionsträgern ein Seminar im Kloster
Frenswege# Nordhom unter dem {Arbeits-)Titel:

,,ENTWICKLUNG uNsEREs VEREINS"

KoordiBatoren:
Josef Nuhbenholt Tel.: 02861 19187 6
Clemens Kreyerhoff Tel.: 02861 17 400



SCHONER SCHENKEN

OMI

Wir beraten Sie gern!

Uerlobung, Hochzeit,

Bei uns finden Sie

das besondere Geschenk

Wir gestalten lür Sie:

Hochzeits- u. Vetlobungstische

DOMINO Präsente .46325 Borken .Walienstr. 6 . I0286U64888

%ffiffiffiffip**Ifuuwffiffiww
(ft) Dass Tennis mehr eine Individualsportart ist, wissen ja die meisten
Sportfreunde. Das ist einerseits ganz günstig, da man sich nicht über die
Fehler seiner Mitspieler ärEern muss, wie beispielsweiss beim Fu0ball, cder
seine Taktik so zurecht legen kann, wie es einem beliebt und wie man glaubt
den Gegner optimal zu beherrschen. Doch etwas anders sieht e0 *us, wenn
man ein Trrnier spielt, bei dem es ruf den Einsatz und den Sieg eines jeden
Teammitgliedes ankommL
So war es auch an jenem Samstag im lvlai, an dem un$ere Tennisabteilung ein
Turnier au$trug. Gegner war der SC Südloha. Und den wollten unsere Ten-
nisspieler ja nun unbedingt besiegenl
Schon um 13.00 tthr ging es los. Alle waren pünktlich zur Stellg um ihre Mit-
spieler anzufeuern. Doch welch ein Gegensatz zu einem Fußballturnisr! Hier
henschte eine familitire Atmosphäre. Man kannte sich schon aus vorhergegange-
nen Turnieren und begtißte sich herzlich. Auf dem court war es allerdings mit
der Herzlichkeit vorbei. Es ging zwar fair an * wenn der Ball im Aus war, zeigte
es der jeweilige Spieler selbst an - doch Einsatz war Trumpf bei den Ballwech-
sein. Und gerannt werden musste auch - je nachdem, wie gut der Gegner seine
Bälle platzierte. Da waren die Pausen zwischen den einzelnen Ballwochseln setrr
wilikommen und wurden ausgiebig in don Doppelspielen genutzt, urn tahische
Abspracheq die zu entscheidenden Punkten ftihrten, zu treffen.

Gegen Südlohn spielte unsere Tennismannschaft in folgender Besetzung:
{v.1.) Bruno Roggenkamp, Werner Vahlenkamp, Lothar Benien, Reinhold
Knoop, Robert Wedershoven, Heinz Giillner, Thomas Benning



iefur einmal schien es für ,Io- folg zu sein. Dennoch wal es eigentltch
hannes so ein Tag su werden, nicht das erklärte Ziel.
an dem eigentlich nichts los ist. Nach den Einzeln grng es zuntichst ein-

Sanstag. Ftir das Wochenende war alles mal in den Aufenthaltvaum, der
gerichtet: Einlröufe getlttigt, Balkon ge- Schweif wurde abgewischt, etwas zu

fegt, Blumenfu Birgtt besorgt. trinkpn bestellt. Nattirlich wurde aach
,,Wos soll ichmr machen?", stellle sich gefachsimpelt. Und in dieser Pause
Johannes eine euscheidende Frage. Da wurde besTtttigt, was Johannes vorher
fiel ihm ein, was Heinz und Bruno bei der schon geälmt hatte: Der von Heinzens
Nachbesprechung nach dem Trimmen bei Maria gebackene Kuchen erlreute sich
seiner lelzten Teilwhme gesagt hatten. in Spielerl<reisen gro$er Beliebtheit.
,,Wir haben am Samslag ein
Tennisturnier, und es wcire
schön, wenn sich mal einige
van euch blicken liefen!"
Das sah Johannes als Ein-
ladung qn, und so sehwang
er sich aufs Fahrrad und
steilerte die Tennishalle am
Hans e -Tenni s1 ent er an.
Dos Ersle, was ihm affiel

sPm[, sÄT[
um sms

Johannes beim
Tennis

Nicht mr in Reihen der
Sportfreunde. Bruno
mtlzte die Zeit, um die
Ergebnisse der Einzel in
den Spielbeichtsbogen
einzuhagen. Grof war
die Freude, als auch
Reinhold ru den Htiuf-
lein der Aufrechten
stiefr. Er sollte die

war der leckere Ktchen, der dort im Mannschaft bei den anstehenden Dop-
Schanlraum auf einem Tisch stand peln verstrirken. Einer war jetzt zwiel.
Schokoladenkuchen mit Sahne Der ist Das Problem regelte sich schnell. Wer-
bestimmt fiir die Spieler, schloss Johan- ner verzichtete freiwillig auf seinen

Einsalz. Robert und Lolhar, Heinz und
Und die befqnden sich alle in der Halle Bruno, Thomas and Reinhotd - Johan-
und verfolgten die Matches, Sollte ich nes lcarnen alle Namen schon sehr ver-
mal probieren? Schnell verwarft Johqn- trtut vor, hatte er doch schnell Kontakt
nes diesen Gedanken wieder und betrat zu den Akiven gefunden, (Jnd als neu-
die Sportsltitle. Alle &ei Pllitze waren gieriger Unwissender scheute er sich
belegt. Die Eirael wurden gespielt Es auch nicht Fragen nach der Tahik, der
ging ruhig zu auf den eiwelnen Courts. Zdhlweise und den äuferen Bedingun-
Ab and zu mal ein Raf: ,,Pass doch auf! gen ru stellen. Mit gemischten Gefiihlen
Was spielst du liir einen Mist? " So kom- verlolgte Johannes den weileren Verlaaf
mentierten die Spieler selbst ihre Leis- des Turniers. Leider konnten die Sport-
tungen. Die Teamkollegen sehwiegen. Sie lreunde nicht den erhoffien Durchbruch
safen am Spielfeldrand und boten allein schaffenundmussten ihrem Gegner das
&trch ihre Amuesenheit Unterstütmng. Feld überlassen. Ftir Johünes wm das
Der Gegner der Sportfreunde war Süd- alles kein Beinbruch. Er hatte wieder
lohn. Einige dieser Spieler, so erfuhr eine neue Seite der Sportfreunde kennen
Johannes bald, hatten schon mal in höhe- gelemt und Jür ihn stand fest: Beim
ren Ligen gespielt. Kein Wunder, dass sie nlichsten Mal bin ich wieder dabei, Und
besser waren. Dqbei langen Lothor und so wurde für ihn aas dem anfangs
Rabert ihren Gegnem immerhin drei trostlosen Tag doch noch ein interes-

B,s rkän,,,'..än,.-d ä a,r!!'ili n'e n Ki rc h e,

Stitre ab. Das schien schon mal ein Er- sqnler.



B. München, Schalke 04,
B. Dortmund und der
H eirnuorteil dx Provi nzial.
Die Bundesliga zeigt es immer wieder: in entscheiden-
den Spielen ist das Publikum der 12. Mann" Nichr
z*letzt ihren Zuschauern verdankt so manche Fußball-
mannschafr wertvolle Punkre.

Einen Heimvorteil besonderer Arc garanriert Ihnen die
Provinzial: den persönlichen Service unserer Geschäfts-
scellen vor Orr. Wenn wir Sie beraren, haben Sie immer
ein Heimspiel. Wir sind jederzeit für Sie da - z*gig,
unkomplizien und mit individuellen Lösungen.

Aber nicht nur im Service sind wir Titelanwärter. Bei
Tests spielen wirJahr fürJahr
in der Spitzengnrppe *
mic scarken Feldvorreilen
durch gänstige Beiträge.

Überzeugen Sie sich selber
von den Titelambicionen
der Provinzial.

Unsere Geschäfrsstelle isr
in Ihrer Nähe.

Enrln Plastrotmann
Wilbocke 10, 46325 Borksn
A 02861/3515 u.41 58
Fäx 02861 /62962

rmmer da, immer nah. PROVINZIAL
Die Versicherung der t Sparkassen

(

Eerr Zurhausen, Sie sind als Prf,si-
dent des KSB wieder gewählt wor-
den. Ilazu zunächct herzlichen
Gläckwunsch.
Fruge: lüie sehen Sie lhre Stellang als
KSB-Prüsident?
Zurhausen: Das einstimmige Votum
der Delegierten ist ftir mich Bestäti-
gung dass die fubeit des KreisSport-
Bundes auf breite Zustimmung bei den
Tum-und Sportvereinen im Kreis stößt.
Der zur Mitgliederversamrnlung vor-
gelegte Bericht des Präsidiums zeigt die
Schwerpunkte der Arbeit der vergange-
nen Jake. Wir können mit Stolz auf die
positive Entwicklung des organisierten
Sports in unserem Kreis verweisen. Die
ehrenamtliche fubeit in unserem Team
bereitet mir Freudg sonst hätte ich
mich nicht erneut der Wahl gostellt.
Frage: Wain sehen Sic kurzfristige
Ziele iles I(SB?
Zurhausen: Wir möchten den uns an-
geschlossenen Vereinen noch mehr
Hilfestellung bei ihrer iliglichen Arbeit
bieten. Der KreisSportBund ist Dienst-
leister tir seine Mitglieder. Wir werden
die Boratung der Sportvereine insbeson-

Das lnterVieul

flÄils-croRc
TunHAuSsl,f,

Präsident des Kreissp0rtbundes 3or-
ken (K$Blim Gesprflch mit Fried-
helm Triphaus

dere tiber geeignete Qualifizierungs-
maßnahmen weiter ausbausn. Nattirlich
möchten wir - wie sohon lange vor-
sprochen - das Internet als Informati-
onsmedium nutzsn. Lei6ff bremst uns
der LandesSportBund derzeit noch aus.
Aber ein schon angektindigter Vertrag
mit der Deutschen Tolskom soll nun
endlich unterschrieben werden. Dann
können wir wird auf einer gemeinsa-
men Plattform arbeiten. bs macht wenig
Sinn, wenn wir vorpreschen und die
Vereine ike Daten dann in ganz unter-
schiedlichen Programmon pflegen mlls-
sen.

Frage: Die Zshl ile $portabzeichen
im Kreß ßorften ist etheblich g6un-
ken Was kann der ßSB aq um hier
entgegen at wirkenT
Zurhausen: Wir haben bereits reagiert.
Der Sportabzoichenobmqnq Herr Coen,
wurde zur nächsten }lauptausschusssit-
zung eingeladen" um dieses Problem
mit dsn Stadt- und Garheindesportver-
bänden zu diskutieren. Vor allem der
Ruckgang der Schtilersportabzeichen
bereitet uns Sorgen. Iüer können wir
nur an die Sportleker/innen appellie-
ren" Die Diskussion ult die Abschaf-
fung der 3. Sportstunde und dio Ver-
weigerung der Abnahmt des Sportab-
zeichens ist aus unserer Sicht gesund-
heitspolitisch ein großer Fehler.

(Fortsetzung S..f ! )
10 11



Hochleistungsreifen
lTlaßgeschneidert

Wählen Sie den Reifen, der zu lhrem Auto
und zu lhrem Fahrstil paßt. Denn

lndividualisten dürfen anspruchsvoll sern,

rulclrELllt

9ACoBI
NORDRTNG 45-49 . 46325 BORKEN . TEL. 02861 /62018

Daslntgrui sw

Frage: Wie sehen Sie die Funktion des
IßbBildu ngswe*es im Zusemmenwir-
ken mil denVercinen?
Zurhausen: Das Bildungswerk des Lan-
desSportBundes NW mit seiner Außen-
stelle in Borken ist seit über 20 Jaluen ft,ir
den organisierten Sport tätig. Seit l0 ,ah-
ren qualifiziert die Außenstelle im Auf-
trag des KreisSportBundes Borken seltr
erfolgreich Mitarbeiter/innen für den or-
ganisierten Spod. Die Qualit*t der Ange-
bote in den Sportvereinen hängt von den
ehrenamtlich tatigen Übungsleiterinnen
und Übungsleitern ab. Das stetige
Wachstum der Mitgliederzahlen ist ein
Indiz ftir die erfolgreiche fubeit auf die-
sem Gebiet. Das Projakt ,,Qualifizie-
rungszentrum des Sports" wird von der
Außenstelle abgewickelt. Die Großverei-
ne (über 1000 Mitglieder) begr{ißen diese
Entwicklung und erwarten ein noch efü-
zienteres Qualifizierungsangebot in
Wohnortnehe. Als Weiterbildungsein-
richtung hat das Bildungswerk viele Er-
wachseae an den Sport in Vereinen her-
angeführt. Einige Vereine nrtzen das

Bildungswerk als Partner zur Erweiterung
ihrer Algebotspalette. Das ist eine Mög-
lichkeit der Kooperation.
Gretchenfrage: Was halten Sie von den
Sportfreunden?
Zurhausen: Die Sportfreunde Borkon
gehören mit ihren ll32 Mitgliedorn zu
den 38 Großvereinen im Kreis Borken.
Mit der breit geflicherten Angebotspalette
gehören die Sport&eunde Borken ru den
zukunftsorientierten Vereine& die die

Sportentwicklung in der Stadt Borken
wesentlich mitgestalten. Ich wünsche den
Sportfreunden auch ftir die Zukunft viel
Erfolg.

äerr Zurhausen, vielen Danh für die-
ses fnterview und weiterhin viel Glück
in Ihrer Amtsführung.

C

EINr
ullct"AttBllcng

GfscltlcHTE
(ft) In einem Pokalspiel gegen den
TUS Borken erwischte es SF Torhriter
Sebastian Rickcrt besonders heftig.
Nach einer Glan:parade fiel er un-
glticklich auf seinen fum. Schmerz
verzefi spielte er nach einer kurzen
Behandlung weiter. AIs die Schmer'
eon im fum nicht nachließeq ließ er
sich zur Halbzeit ausrechseln.
Am nächsten Tag diagnostizierte der
aufgesuchte Arzt einen Oberarmbruch.
Fußball-Jugendleiter Bernd Arira war
völlig iibenascht, als er mit den Tatsa-
chen konfrontiert wurde: ,pas ist ja
eine unglaubliche Geschichte!"
Das Spiel wurde im Übrigen mit 1:2
verloren.
Die Moral von der Gesohicht': Erst
Röntgenbilder bringen es an den Tag

Gute Sebastian!!!

12 13



Sport- und Freizeit-Center Borken

(

Pech!!!

Großes Pech hatte SF-Abwehrspieler
Dirk Ammercchuber in einem Be-
zirlcsligaspiel. In einem Zweikampf
brach er sich das Schienbein und
wurde so für einige Zeit außer Ge-
fecht gesetzt
Gute Besserung!

PERfÖNUCH

Pascal Busch

Pascal Busch kann einen bemer-
kenswerten Rekord vorweisen.
Am 30. 04. 2001 rpielte er gen*u
auf den Tag 10 Jahre als Jugend-
fu$baller bei den $portfreunden.
In der neuen Saison spielt Pascal
in der A-Jugend. Wir hofren, dass
Pascal Busch weiterhin den Sport-
freunden treu blelbt. Viel Erfulg
im Spiel, gute Gesundhcit und viel

fion|fifcilon tlüchlrunscn

Heinrich Brands

Heinrich (Ileinz) Brands wird im
August 60Jake alt.
Als Sportler durch und durch
setrte er sich mehrmals wöchent-
lich auf das Rennrad und ,,frisst"
Kilometer um Kilometer. So hält
er sich fit fi:r RTF-Fahrterl bei de-
nen nicht selten bis zu 190 KM zu-
rückgelegt werden, Doch der Don-
nerstag bleibt seiner Trimmer-
Gruppe vorbehalten. Hier gibt er
seit Jahren die sportlicho Richtung
vor.
Auch in Sachen Fußball ist Heinz
nicht ganz unbeleckt. So war er
vor geraumer Zeit Trainer der A-
Jugend der Sportfreunde und un-
tenwies er seine Jungs in Technik
und Taktik.
Ebenfalls schnrirte er die Fußball-
stiefel für die AH-Mannschafl in
der er das Tor hütete. Und noch
heute hilft er gern als Keeper in
der Ü-S0-Mannschaft aus.

Zum Geburtstag herzlichen
Glüclnrunsch, viel Glück weiter-
hin und Gottes Segen.

fr
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nOAf-flOUS o$ik
ahauser str. 108
02861/605099

mühlenstr. 53
02861 167648

hl.-geist-str. 20
02861/5535

Cl schl3ist Vertreter der Fezirksliea

(JN) Saisoneusklang verbunden mit einer Teilnahme an einem hochkarätig besetzten
Turnier in Nordhorn war das Ziel der C1. Von Pfrngstsamstag bis -sonntag wurde
unter 28 Mannschaften der Sieger ermittelt. Die C1 war einer von drei Vertretern der
Kreisklasse. AIle sonstigen Mannschaften spielen in der Kreisliga bzw. Bezirksliga.
Nach der Vom:nde kam es irn Achtelfinale zur Begegnung Sportfreunde Borken ge-
gen SV Hemelingen. Hemelingen spielt als Meister der Kreisliga künftig in der Be-
zirksliga" Nach torlosem Spiel kam es zum Elfmeterschießeq welches unsere Cl für
sich entschied. Im Viertelfinale dann das Spiel gegen SV Eintracht Hannover, einer
Mannschaft, die z.Zl. urn den Aufstieg in die Bezirksliga spielt. Wieder kam es nach
toilosem Remis zum Elfmeterschießen. Nach 9 geschossenen Elfmetern unterlagen
wir mit 6;7 Toren.
Die Sportfreunde Borken können stolz auf dise Jugond sein.

':t.: 
.. ,.,,,,,,,,',.,:,,::
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...rmmer ernen voraus...
X
blick
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I{ANSEJTENNTS.CENTER
46325 Borken (Gewerbegebier Ost) Hansestraße 21 A Tel.: 02861/63883

Schepers & Zimmemann

18

EJreEt*

{ChrP) Eine solche Jugendmannschaft kann sich jeder Trainer nur wtinschen,
Stolz auf den Erfolg ihrer Schützlinge sind die Trainer Josef Schneermtnn und
Christian Pöpping.
Auch wenn es im Training nicht immer so liet, wie es sich die Übungsleiter vorge-
stellt hatten, so waren die Premieren doch jeweils erstaunlich gut.
Mit gerade einmal zwei Niederlagen schlossen die Jungen die letäe Saison ab. Er-
freulich hoch war auch die Beteiligung der Eltem. So gilt ihnen ein groBes Danke-
schön für ihre Unterstützung und zeigt wieder einmal, dass die Anwesenheit von
Papa und Mama die Spieler zusätzlich motiviert.
Bedauerlicherweise legte Josef Schneermann nach vollendeter Saison das Trai-
neramt nieder. Trotzdem schaut die Mannschaft der anstehenden Saison optimi-
stisch entgegen und freut sich auf den Trainingsbeginn, wenn es wieder heißt:

,,flach spielen - hoch gewinnenl"

ttrllrr:Iarrlltltrl:ttrt:tttttl:taat:atalalrr:ltrllllrtlt

(

Im Jugendsport ist immer etwas los



Adressenänderung

Meine Anschrift hat sich getindert:

Name: Vorname:

bisherige Anschrift:

t Stroße. Pl 7. Orr t

Neue Anschrift:

(StraJ3e, PLZ, Ort) Senden an: Sportfreunde Borken, Postfuch 1729, 46307

(

(

DRUCKEREI LAGE GMBH
Ein- und mehrfarbige Drucksachen

46325 Borken . Tel. 0286112486 . Fax 02861165278

DFTUCKFOFTM
DTP-Satz Belichtungen Montagen
46325 Borken . Telefon: 02861/66444 .

GMBH
. Nyloprint-Klischees

Telefax: 02861/66445

20 21

(

(DI) Ein erfolgreiches Jahr hatten die jungen Kicker der Sportfreunde Borken. 16
von i8 Spielen konnten gewonn€n werden. Nur zwei Mal gab es ein Unentschie-
den. Mit 107 zu 35 Toren waren die Youngsters in der Meisterschaft nicht zu $op-
pen. Beim Turnier des Großkreispokals wurden sie Gruppenerster und konnten
nur im 9m-Schießen bezwungen werder, sodass sie das Endturnier knapp ver-
passten.

Auch beim Turnier des Kreispokals schnitten sie hervorragend ab und gelangten
in die Endrunde, die am 17.6.01 in Hoxfeld ausgespielt wurde. Hier landeten sie
den größten Coup, als sie im Bndspiel FC Rhade mit 4:3 schlugen. Und damit Po*
kalsicger wurden.
Ein herzliches Dankeschön richtet der Trainer an die Eltern der Jungen, die sich
immer toll um die jungen Kicker gekimmert haben. Auch der Jugendvorstand
unter Führung von Bernd Arira war begeistert und engagiert bei der Sache. Ihm
ebenfaltrs herzlichen Dank,

Zur Mannschaft gehörten: Rene Tanious, Sören Blanke, Philipp Mischanin,
Nico Oelpmann, Tim Bußmann, Wadim Hartrnann, Kevin Immel, Chris Teltz,
Jonathan Lenartz, Matthias Vielemeier, Raphael Amold-Hallbauer.
Trainer; Geore Blanke und Dieter Immel

Vor dem Spiel gegen den Lokalrivalen, das mit 2:1 gewonnen wurde, stellte
sich die Mannschaft von Dieter Immel und Georg Blanke dem Fotografen.

(



,,Hur" ein Fenster oder

eine Tür zu streichen?

Wie erledigen auch kleinste
Aufträge. Schnell und zuverlässig.

Flufen Sie uns gleich an.

A ^ 
Alexander Mels jun.

A ***i::l*k:,,
Telefon 02861 /62282
Fax02861/66318

Raumgestaltung . Fassadengestaltung . Betonsanierung
Vergoldung . Gerüstbau . Anstrich . Tapezierung

(

(
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ßm) Dass die Stadtmeisterschaft 2000 kein Zufallstreffer war, das zeigt die Lei-
stung, die die Spieler in der zurückliegenden Saison 2000120001 lieferten, Von den
15 Spielen gingen sie 12 rnal als Sieger vom Platz, 1 Spiel endete unentschieden
und in nur 2 Spielen war die Mannschaft unterlegen. Eindrucksvoll ist auch das
Torverhältnis, das die Mannscheft tiber die ganze Saison daboi erzielt hat: 95 ge-
schossenen Tore slehen 39 kassierte Tore gegenüber. Arrch bei den Hallentumie-
ren in der Winterpause konnte die Mannschaft mit einem Tumiersieg in Velen und
einem 2. Platz (nur gegen E2-Mannschaften) bei dern Hallenturnier dor $port-
freunde in der Nünning-Realschule in Gemen glänzen. Auf diesen tollon Erfolg
können alle Spieler stolz seinl Sie haben sich eu einer Klasse-Mannschaft' zu-
samrnen gefunden, sie waren immer alle mit einer super Einstellung beim Trai-
ning, egal ob Regen, Schnee oder heißer Sonnenschein. Die Mannschaft (beim
Namen genannt): Tor: Sebastian Seyer und Michael Srnirek Abwehr: Stefan Fi-
scher, Kai Kleine-Boes, David Schemmick Mittelfeld: Raphael Bauer, Alexis
Berkenkötter, Eduard Matt, Heinrich Rudt, Kai Wirwalski Sturm: Patrik Jonas,
Jilrgen Straucll Ralf Achenbach. Dem Trainergespann; Karl-Heinz Bauer und
Karl-Heinz Fischer machte die Arbeit rnit 'ihren'Jungs einfach nur Spaß und Freu-
de und sie gehen mit Zuversicht in die kommende Saison, Denn alle Spieler, bis
auf Heinrich Rudt, wollen als El- Mannschaft weiter spielen und zusammen blei-
ben. Erwähnt werden muss auch noch die tolle Unterstiitzung, die die Mannschaft
von iken 'Fans', den Eltern, Großeltern und Geschwistern die ganze Saison über
erhalten hat. Vielen Dank dafür und bleibt uns treu.

Das erfolgreiche Term: (v.1.) Alexis Berkenköttern Kai Kleine-Boes, Ralf Achen-
bach, Stefan Fischer, Raphael Bauer, Patrik Jonas, David SchemmiclL Jürgen
Strsucho Sebastian Seyer, Michael Smirek
Es fehlen: Eduard Matf Kai lVirwalski, Heinrich Rudt
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Wieder ist eine Saison

gelaufen,,
(Persönliche Anmerkungen eines Trai-

ners)
Mit unserer Überraschungsfahrt zum
????2 vrrd einigen gemütlichen gemein-
samen Stunden im'l'l'l?? werden wir das

Fußballjahr 2000/200 I beenden.

Die Mini I * Mannschaft wechselt kom-
plett in die F3-Jugend, die Mini II -
Mannschaft wurde bereits zur Mini I -

Mannschaft befijrdert, die Hermann-Josef Uebbing schon seit einiger Zeit trairnerl,
und logischerweise wurde aus der dritten Mannschaft eine zweite.
Ein Jahr haben wir nun gemeinsam traiaiert, gemeinsam Freude aber auch Frust er-
lebt, das verbindet, das schweßt zusarnmen.
Nun gehen die ersten beiden Teams ihren Weg. In den H?inden guter Betreuerlnnen
und Eltern sind sie besten aufgehoben. Für mich bedeutet das, Abschied von den Alte-
ren zu nehmen, irgendwie ein komisches Geftihl.
Eigentlich bedankt man sich an dieser Stelle bei allen, die alaiv an der vergangenen
Saison mitgewirkt haben. Wollen wir auch tun. Ein besonderer Dank gilt diesmal je-
doch den MIMS, das waren und sind die Hauptakteurel
Nach den Sommerferien wird sich meine Trainingsarbeit auf die Mini II - Mannschaft
konzentrieren" Außerdern sind bereits wieder fünf Kinder auf unserer Warteliste.
Apropos tiberraschungsfahrt: Wer weiß, welche Übenaschung die nächste Saison
für uns hat.......

(

Norbert Urbansky
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Fahrschule Mayland
lm Kinocenter, 46325 Borken,

Telefon (0286 1) 4251

Nicht verzagen
Mayland fragen
Mayland lehrt

zo

wie man Auto fährt !

SemEornmm@m

Eallo, ihr Seniorinnen!

Wer erinnert sich noch an unseren schönen Ausflug nach Lemmer (Niederlande) und
unsere schöne Schiffsreise dort mit der,JVlozart"? Doch bestimmt jeder!
Alles stimmte an diesem Tag. Die gute Laune kam dann von selbst.
Jetzt haben wir Seniorinnen I, II und III wieder etwas Neues festgestellt: Am Ro-
senmontag haben wir in einer tollen Runde im Vereinshsim gefri,ihstückt. Das war
gemütlich und genau das Richtige für uns. Es war alles aufgetischt, genauso reich-
haltig wie in einem *i**-Hotel. Da kam richtige Kamevalsstimmung auf
Man sieht: Es bleibt nicht nur bei der wöchentlichen Gymnastik. Wir untemehmen
auch nebenher nooh viel, z.B. Ptlttkesfahrten. Meistens schließt sich dann im Ver-
einsheim ein gemtitliches Kaffeetrinken mit selbst gebackenem Kuchen und eiter
leckeren Tasse Kaffee am schön gedeckten Tisch an,
Also, bei den Seniorinnen ist immer was losl
Neben der Gymnastik haben wir auch festgestellt, dass selbst Step-Aerobic für uns
gar nicht so schlecht ist. Öfter mal was Neuesl!l

Maria Wilting

Eine unternehmungslustige Truppe, die Srniorinnen.
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Soorffreunde landen wieder auf den Geld

(ft) Wie schon von Abteilungsleiter Thomas Kutsch vermutet landeten die Sport-
freunde auch im Sportabzeichenwettbewerb 2000 des Kreises Borken auf einem Rang,
der bares Geld bedeutet. In diesem Wettbewerb belegten die Sportfreunde den 4. Platz
und somit konnte der stellvertretende Vorsitzende Clemens Kreyerhoff 100,- DM in
Empfang nehmen. Die Ehrung fand am 25. 4. in der Meh,rzweckhalle in Heiden statt.(
In ihnen Grußworten stellte die stellvertret€rde I"andrätir1 Christel Löns, fest, dass im'
Jahr 2000 8247 Sportabzeichen im Kreis Borken abgelegt wurden. Sie bezeichnete
dieses als eine stolze Zahl und dankte den vielen Prtifern fiir ihre Bereitschaft, sich in
den Dienst dieser guten Sache gestellt zu haben. Der Vorsitaende des Kreissportbun-
des, Hans-Georg Zurhausen, bemerkte, dass das Spoftabzeichen Maßstäbe ff,ir die
eigene Leistungsfiihigkeit setze. Im Stadtgebiet Borken wurden insgesamt 1168 Ur-
kunden verliehen. Das sind 105 mehr als im Jahr 1999. Die Spocfteunde erwarben
insgesamt 64 Sportabzeichen. Das sind 6,12 96 der gesarnt Mtgliederzahl (namentli-
che Aufstellung s. SF-INFO Nr. 1 10). Nur TV Borken (13,71 %) TV Crronau (7,18 %)
und Adler Weseke 6,80 %) hatten einen besseren Quotienten. Auf einer Jugendver-
sammlung stellte Fußball-Jugendleiter Bernd Arira fest, dass sich in diesem Jahr
auch die Fußballjugend am $portabzeichenwettbewerb beteiligen werde. Dabei trifft
er bei Gesamtjugendloiter Jörg Rambow auf offene Olren. Denn dieser hatte schon

nach einer Sitzung des Stadtsportverbandes angekundigt, in den einzelnen Jugend-
mannschaften Werbung ftir das Sportabzeichen zu machen.

Auch Udo Oppermann, ein Verfechier
des Sportabzeichens sowie Vereinsmit-
glied [ans-Jilrgen Benning, Sttitz-
punktleiter für das Deutsche Sportabzei-
chen irn Kreis Borke4 zuständig fi.ir Bor-
ken" werden sicherlich ilne Freude haben,

wenn sich in diesem Jahr die Anzahl der
Sportabzeichen bei den Sportfreunden
erhöht. Nachzutragen wäre nooh, dass

sich die fümeinde Heiden viel Mühe bei
der Vorbereitung und Durchführung der
Feierstunde gegeben hat. Moderator
Helmut Felkel führte souverän durch das

Programm. Besonders negativ fiel aber
aut dass kaum Vertreter der Schulen
anwosend waren, um ihne Urkunden und
Geldgewinne in Empfang zu nehmen.

Gem nimmt Clemens KreyerholT den
Scheck entgegen.
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'PORT 
IN KüRZE

zusammengestellt von fi'"riedhelm Trinhaus

,,E,n Oufburspiel war nicht zu erkennen. Die Sttirmer hingen in der Luft", be-
schwerte sich Klaus Lrhann über mangelndes Anspiel i* die Spitze.
***i*****i**i**tt***rtt**it***t,r***i***tl***tr*it*******t*ä*****i**i**

,,lch werde oft von den Kindern gefragt, von welchem Verein ich denn Fan sei.

Dann antworte ich immer: <Von SF Borken!>. Eigentlich interessiert mich Fuß-
ball nicht so sek, aber wenn meine Kinder spielerl bin ich voll bei der Sache", be-
richtete Johrnnes Lenartz am Rande eines E-Jugendpiels, bei dem auch sein

:."*;t-".T':r1:i1'.Ii::ti::l*i::t'jif;****,r*****,rri****'**i*****,*i**

,,lch habe festgestellt, dass ich bei dieser Mannschaftsfahrt fast dor Alteste bin",
stellte Robert Michacz tiberrascht auf der Fahrt der L Mannschaft nach Trier fest
und filgte hinzu: ,"Früher habe ich immer die Bälle wiedergeholt und musste im-

ril,i : 3'::'Jii.1'.1 f :f; 3:* ln H i:"l f :ili* i'* * * * o * * * * * * *, * i r, * *, * i
,,D*, Fotoapparat bleibt auf dieser Fahrt zu Hause", war sich Christian Pöpping

::: 3:: ynrT*Sli*ii l;H*THl*llT; * * * * * 
" 

* * * *, * i * *,r,r r * r * t i * *

E,o t or*urionsblatt ube, Prophyl?Ie und *ehabilitation unte,
Federführung der Sportfreunde Borken liegt bei vielen Arzten und Krankenkassen
t;t-3fi5:f:i************r********i*rnr*********r********r.r****ir***

,,Es hatte nicht besser sein können", waxen sich die AH nach ihrer Fahrt naoh

1'r;r;*"*i'?ifffi.1T-n.:::b.-.':**y:*:rJ*jiiiu;..********r,,**i***r,

EsssrR lilFoR t IERT sfllf:
*s$F.=uIElul.€D* LESEN

t



'PORT 
IN KURZE

zu$ammensestellt von Friedhelm TriDhsus

,,5o, j*ta muss ich ab zum Training", entschuldigte sich Dirk Osterhoff, als er

vorzeitig die Siegerehrung im Sportabzeichenwettbewerb 2000 in Heiden verlas-

:"i*t-t::;-* ***** rr*i** ** ** ***** * i **** * ir **r *r **i *rt*!r* *r r*i** r rrtr**

,,lch *eiß auch nicht", hatte OKI keine Erkllirung für das schlec.hte Abschneiden

i:'lli.tTli; ff *i'i::*li:Th :T*lll; -.. * * * * * * * * * r, * * r,! * * * * * * * i * * * * * * 
(

,,lch hab's im Kreuz, deshalb konnte ich nicht durchspielen", entschuldigle dich

5:T:ii.1******n******'|****rr*******r***r*rr*rr***rrrrr*rrr**'****ti

,,F*n". hab ich doch immer für Druck nach vom gesorgt und auch selbst viele

*::p:::*r':l.f #glrll.Tf T:".I:r"".'Jf :if iäi3"-illl;*,*,,**,,,*,,*

,,Wann du mal da bist, verlieren wir. Aber unsere Siege verpasst du", erklärte

l::i*.T.Ti.Tl:r:1.?ff"'-T.-lll*-***,r.*,r***,r**i***r*****i*****i***

,,Srr*, du denn nicht, wie es blitzt? Da kann man doch nicht mehr weiter ma-

:*1':*:*:i:*:'.'i:T:n1:H:n"-1*1*:li"i.:*i:lito*';******",*****

,,Du, hat mich genau unterhalb des Schienbeinschützers getrofflen", berichtete (
Hermann Niehüsener tiber ein foulspiel seines Gegenspielers von Fortuna Bot-

ltlli* *** * **** * ****rr ****!r * * ***!r****r * *rrtrt * ***f i** rt* r. **ri r * * i** * rrr*r

P*n nun* AH-spieler Eeinz Steinmann, als er sich bei einer Abwelualction den

Ball selbst ungli.icklich gegen die Nase schoss und mit starkem Nasenbluten den

Platz verlassen musste.
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BORKENER
FERI{SEHDIEilST
TV . Video . HiFi . Radio . CAR-H|F|' Antennenbäu

E. Dietze - K. Severing GmbH Meisterbetrieb
Nordring 120 ' 46325 BorkenMestf.
Telefon 0 28 61 /6 5077 . Telefax 0 28 61 /6 36 1 I
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